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DVSG-Bundeskongress 2022 

Die DVSG lädt zum diesjährigen Bundeskongress 
„Gesellschaftlicher Wandel in Krisenzeiten – Herausfor-
derungen für die gesundheitsbezogene Soziale Arbeit“ 
ein, der am 10. und 11. November 2022 in Kassel 
stattfindet. 

Der gewählte Schwerpunkt greift in vielfältiger Weise 
aktuelle Herausforderungen auf. Seit dem Frühjahr 
2020 sorgen die Pandemie und deren Folgen für einen 
andauernden Ausnahmezustand. Daneben lassen auch 
die Flutkatastrophe im vergangenen Jahr im Ahrtal so-
wie der Krieg in der Ukraine existenziell bedrohliche Si-
tuationen direkt vor der Haustür entstehen. Sich welt-
weit ausbreitende Infektionskrankheiten, Klimawandel, 
Fluchtbewegungen und das Erstarken nationaler Bewe-
gungen bedrohen den gesellschaftlichen Frieden und 
stellen damit auch die Soziale Arbeit vor neue Heraus-
forderungen. 

Die Corona-Pandemie hat beispielhaft gezeigt, wie sich 
Lebenslagen und gesundheitlicher Status in kurzer Zeit 
verändern können. Vor al-
lem vulnerable Bevölke-
rungsgruppen und Men-
schen, die ohnehin in pre-
kären Verhältnissen le-
ben, sind von solchen 
Veränderungen und unsi-
cheren Entwicklungen be-
sonders betroffen. In ei-
ner zunehmend digitali-
sierten und globalisierten 
Welt können sie ihre Inte-
ressen nicht mehr ange-
messen vertreten und 

drohen aus dem Versorgungsnetz zu fallen. Die psycho-
soziale Begleitung und Versorgung gewinnt somit gera-
de in Umbruchzeiten an Bedeutung.  

In allen Praxisfeldern gesundheitsbezogener Sozialer 
Arbeit ergeben sich daraus neue Anforderungen, um 
Kontakte aufzubauen, Arbeitsbeziehungen herzustellen 
und zu halten sowie Angebote zu gestalten. Besonders 
belastet und gefährdet waren und sind Personengrup-
pen, die auf soziale Unterstützungssysteme zur Bewäl-
tigung ihres Alltags angewiesen sind, wie beispielswei-
se Menschen mit Beeinträchtigungen, chronischen Er-
krankungen oder Pflegebedarf. Der Bundeskongress 
2022 wird sich mit verschiedenen Aspekten von Wan-
del, Umbruch und Krisen beschäftigen und beleuchten, 
welche Beiträge die Soziale Arbeit in Praxis, Wissen-
schaft und Politik bieten kann. In zwei Plenarveranstal-
tungen und 36 themenspezifischen Foren sollen die an-
stehenden Herausforderungen für mehr gesundheitli-
che und soziale Chancengleichheit analysiert, diskutiert 

und interprofessionelle Strategien 
entwickelt werden. 

Der DVSG-Bundeskongress wird 
durch eine Fachausstellung beglei-
tet. Anmeldungen von weiteren 
Aussteller*innen sind willkommen. 
Detaillierte Informationen sind auf 
der DVSG-Website unter dem 
Punkt "Fachausstellung" ersichtlich. 

Das ausführliche Programm, weite-
re Informationen und die Online-
Anmeldung finden Sie unter:  

www.dvsg-bundeskongress.de 

Call for papers: Arbeitstagung Soziale Arbeit “Forschung – Praxis – Promotion“ 

Das Verhältnis von Wissenschaft und Praxis ist im Fach-
diskurs der Sozialen Arbeit bis heute ein viel diskutier-
tes Thema. Als Disziplin gewinnt Soziale Arbeit in dem 
Maße an Bedeutung, in dem Theoriebildung durch For-
schung vorangebracht wird und gleichzeitig der ge-
meinsame Dialog von Wissenschaft und Praxis, also 
zwischen wissenschaftlicher Disziplin und praxisorien-
tierter Profession, gefördert wird. 

Mit der Tagung „Forschung – Praxis – Promotion“, die 
am 28. und 29. April 2023 in Würzburg stattfindet, soll 
der Fokus auf das Potenzial der Zusammenarbeit von 
Forschung und Praxis für die Promotionsförderung ge-
richtet und der Frage nachgegangen werden, wozu die 
Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses in der 
Sozialen Arbeit durch Promotionen dient bzw. dienen 
kann. Die Tagung soll Raum für Begegnung und den 
Austausch über bereits existierende Forschungsmodel-
le, bewährte Strukturen und Kooperationsformen so-
wie die Präsentation von aktuellen Beispielen für Ko-
operationen bieten. 

Die Tagung richtet sich an Akteur*innen der Sozialen 
Arbeit, insbesondere Vertreter*innen der Forschung 
und der Praxisverbände. Die Veranstalter*innen (u. a. 
die DVSG) laden die Beteiligten ein, Erfahrungen, Er-
wartungen und Standpunkte aus dem eigenen Umfeld 
zum Thema Forschung – Praxis – Promotionsförderung 
einzubringen und zu diskutieren. Zwei Formate laden 
zum gegenseitigen Austausch ein:  

▪ Diskussionspanel: Angeregt durch Impulspräsentatio-
nen wird die Frage nach Potenzialen der Kooperation 
Forschung - Praxis - Promotion aus unterschiedlichen 
Perspektiven erörtert 

▪ Postersession: Praxisnahe Promotionsprojekte wer-
den vorgestellt und Potenziale und Entwicklungsbe-
darfe herausgestellt 

Kurzdarstellungen für Beiträge für können bis zum 31. 
Oktober 2022 eingereicht werden. Download des Call 
for Papers unter www.dvsg.org (Themen - Profession 
und Disziplin - Forschung) 

Save the Date! 
DVSG-Mitgliederversammlung 2022 
 
Der geschäftsführende Vorstand lädt alle Mit-
glieder der DVSG am 9. November 2022, zu 
17:00 Uhr in das Kassel Kongress Palais ein.  

Die Mitglieder erhalten spätestens Anfang 
Oktober dazu eine gesonderte Einladung. Ihre 
Anmeldungen sind ab sofort mittels des Onli-
ne-Kontaktformulars möglich. 
www.dvsg.org (Kontakt) 

https://dvsg.org/service/alle-news/details/positionspapier-kinderschutz-im-gesundheitssystem-verankern/
https://dvsg.org/service/alle-news/details/positionspapier-kinderschutz-im-gesundheitssystem-verankern/
https://dvsg.org/service/alle-news/details/positionspapier-kinderschutz-im-gesundheitssystem-verankern/
http://www.dvsg-bundeskongress.de
https://dvsg.org/themen/handlungsfelder/forschung/
https://dvsg.org/themen/handlungsfelder/forschung/
https://dvsg.org/kontakt/
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Hilfe zur Pflege 

Termin:  
28. September 2022 
15:30 - 17:00 Uhr  
Referentin: Katrin Mimus 
Die Leistungen der Sozialen 
Pflegeversicherung nach SGB XI 
entsprechen einem sogenann-
ten Teilleistungssystem. Im SGB 
XI  gibt es einen abschließen-
den Leistungskatalog der finan-
ziell gedeckelt ist. Leistungen, 
die entweder nicht gesetzlich 
definiert sind oder bei denen 
ein höherer Bedarf besteht, 
muss der/die Leistungsbezie-
her*in selbst finanzieren. 

Ist der/die Betroffene nicht in 

der Lage den Bedarf aus eige-
nen Mitteln zu bestreiten, be-
steht die Möglichkeit Leistun-
gen der Hilfe zur Pflege nach 
SGB XII zu beantragen. Dies ist 
möglich für die ambulante Pfle-
ge ebenso wie für die teilstatio-
näre und stationäre Pflege. Die 
Ermittlung des Bedarfes und 
die Gewährung der Leistungen 
folgen dabei einer etwas ande-
ren Logik. 

Inhalt des Online-Seminars ist 
es, die grundlegenden An-
spruchsvoraussetzungen der 
Hilfe zur Pflege darzustellen so-
wie den Grundsatz der Bedarfs-
ermittlung zu erläutern. 

DVSG-Online-Seminare - jeweils 1,5 Stunden - Ziel: Informationsvermittlung 

Fortbildungsprogramm  - weitere Themen und Termine 

▪ Update Soziale Arbeit in der Onkologie - Langzeitkrank: Finanzielle Folgen 
und sozialrechtliche Leistungsansprüche I 
01. Dezember 2022, 17:00 - 18:30 Uhr, Online-Seminar 

▪ Aktuelle gesundheitspolitische Entwicklungen – Fokus: Digitalisierung 
12. Dezember 2022, 18:00 - 19:30 Uhr, Online-Seminar 

▪ Update Soziale Arbeit im Kontext Psychiatrie:  
Soziotherapie – Impulse aus Theorie und Praxis 
13. Dezember 2022, 17:00 - 18:30 Uhr, Online-Seminar 

▪ Expertenstandard PEOPSA – Basisseminar 
14. Dezember 2022, eintägig, Online-Seminar 

▪ Update Soziale Arbeit in der Onkologie - Langzeitkrank: Finanzielle Folgen 
und sozialrechtliche Leistungsansprüche II 
15. Dezember 2022, 17:00 - 18:30 Uhr, Online-Seminar 

▪ Das Krankenhauszukunftsgesetz und Patientenportale 
19. Dezember 2022, 18:00 - 19:30 Uhr, Online-Seminar 

DVSG-Fortbildungen 

Haben Sie weitere Fortbildungsbedarfe o-
der Hinweise zur Verbesserung unserer 
Bildungsangebote?  
Nehmen Sie gerne Kontakt zu uns auf! 

DVSG-Geschäftsstelle 
T 030 394064540 | E-Mail: fortbil-
dung@dvsg.org 

Programme und Online-Anmeldung: 

www.dvsg.org (Veranstaltungen - DVSG-
Veranstaltungskalender) 

Biomedizinische Grundlagen für die Geriatrie 

Termin: 17. August 2022, 17:00 - 18:30 Uhr  
Referentin: Daniela König 
Das Online-Seminar vermittelt Grundlagen zu Erkrankungen und 
Behandlung von Patient*innen im Bereich der Akutgeriatrie und 
Geriatrischen Komplexbehandlung. Es werden Grundkenntnisse 
vermittelt und medizinische Fachbegriffe erläutert sowie Zusam-
menhänge zwischen Krankheitslehre und Sozialer Arbeit aufgezeigt. 
In dem Online-Seminar soll auf die besonderen Bedarfe und Anfor-
derungen geriatrischer Patient*innen an die Soziale Arbeit als Teil 
des geriatrischen Teams eingegangen werden.  

Online-Seminar: Sozialrecht 

Termin: 8. September 2022 
eintägig 

Menschen mit länger andau-
ernden Krankheitsverläufen 
müssen sich häufig mit den un-
terschiedlichen Leistungsträge-
rinteressen auseinandersetzen. 
Auch im Erwerbsleben sind sie 
besonderen Belastungen aus-
gesetzt. Diese Menschen hin-
sichtlich ihrer Ansprüche bei 
der Sicherung ihrer Lebens-
grundlagen kompetent zu be-
raten und zu unterstützen, ist 
ein wesentlicher Auftrag Sozia-
ler Arbeit im Gesundheitswe-

sen. Dazu bedarf es fundierter 
und aktueller Kenntnisse der 
entsprechenden Rechtsgrund-
lagen. Im Mittelpunkt stehen 
daher sozialrechtliche Fragen, 
die sich im Zusammenhang mit 
der Erwerbsfähigkeit und  
-tätigkeit für diesen Personen-
kreis ergeben.  

Teilnehmer*innen können im 
Vorfeld anonymisierte Fallbei-
spiele aus Ihrer Berufspraxis 
zur Verfügung stellen zur Be-
rücksichtigung in der Veranstal-
tung. 

Biomedizinische Grundlagen von neurologischen Erkrankungen 

Termin: 24. August 2022, 17:00 - 18:30 Uhr  
Referentin: Daniela König 
Das Online-Seminar vermittelt Basiswissen und biomedizinische Grundla-
gen zur Entstehung, Behandlung und Rehabilitation von neurologischen 
Erkrankungen mit Schwerpunkt Schlaganfall. Für die sozialarbeiterische 
Intervention sind auch biomedizinische Faktoren der Erkrankung zu be-
rücksichtigen, denn diese können einen Einfluss haben auf die Beratung 
zu Rehabilitationsleistungen oder existenzsichernden Leistungen. In dem 
Online-Seminar werden Grundkenntnisse vermittelt und medizinische 
Fachbegriffe erläutert sowie Zusammenhänge zwischen Krankheitslehre 
und Sozialer Arbeit aufgezeigt. 

Pflegeleistungen nach dem SGB XI – Grundla-
gen im Überblick 

Termin:  
14. September 2022, 15:30 - 17:00 Uhr  
Referentin: Katrin Mimus 

Die Leistungen der Pflegeversicherungen nach 
SGB XI sind seit der Einführung 1995 zuneh-
mend komplexer geworden. Zur Organisation 
einer ambulanten Pflege sind verschiedenste 
Kombinationen professioneller Pflegeleistungen 
möglich. Dazu können niedrigschwellige Betreu-
ungs- und Entlastungsangebote in Anspruch ge-

nommen werden. In der stationären Pflege sind 
die Leistungen in der Gesamtheit ebenfalls kom-
plex, wobei der Fokus in diesem Online-Seminar 
auf das SGB XI beschränkt wird. Die Vielfalt und 
Gestaltungsmöglichkeiten der Pflegeleistungen 
sollten Fachkräften der Sozialen Arbeit bekannt 
sein, um im beruflichen Alltag ihre Beratung da-
nach auszurichten. Das Online-Seminar ver-
schafft einen Überblick der Pflegeleistungen 
nach dem SGB XI und bietet den Teilnehmenden 
Grundlageninformationen oder eine kompakte 
Wiederholung.  

Übergangspflege: Aktueller Stand 
und Umsetzungshinweise 

Termin: 22. September 2022 
18:00 - 19:30 Uhr  
Referentin: Sibylle Kraus 
Der Gesetzgeber hat erkannt, dass es 
Personen gibt, die trotz intensivster 
Bemühungen im Rahmen des Ent-
lassmanagements nicht aus dem 
Krankenhaus entlassen werden kön-
nen. Mit Einführung des § 39e SGB V 
hat er im Oktober 2021 die Grundla-
gen geschaffen, dass die Krankenkas-
se des*r Versicherten bis zu max. 10 
Tagen die sogenannte Übergangs-
pflege an das Krankenhaus zu zahlen 
hat, wenn die entsprechenden Vo-
raussetzungen erfüllt sind. Hierbei 
handelt es sich um umfangreiche Do-

kumentationsvorgaben, sowie weite-
re Aspekte, die bei der Umsetzung 
der Übergangspflege zu berücksichti-
gen sind. Die konkrete Umsetzung ist 
erst möglich, wenn die Vergütungs-
vereinbarungen auf Landesebene 
abgeschlossen sind. 

Im Web-Seminar wird ein Überblick 
gegeben über die gesetzlichen Vor-
gaben, den aktuellen Stand der Ver-
handlungen sowie Hinweise auf 
Chancen und Risiken bei der Umset-
zung im Krankenhaus. Als Zielgruppe 
sind Fachkräfte der Sozialen Arbeit 
angesprochen sowie Kolleg*innen 
aus den Funktionseinheiten Sozial-
dienst, Case Management, Entlass-
management, MedizinControlling, IT. 

https://dvsg.org/veranstaltungen/dvsg-veranstaltungskalender/details/update-soziale-arbeit-in-der-onkologie-langzeitkrank-finanzielle-folgen-und-sozialrechtliche-leistungsansprueche-i/
https://dvsg.org/veranstaltungen/dvsg-veranstaltungskalender/details/update-soziale-arbeit-in-der-onkologie-langzeitkrank-finanzielle-folgen-und-sozialrechtliche-leistungsansprueche-i/
https://dvsg.org/veranstaltungen/dvsg-veranstaltungskalender/details/aktuelle-gesundheitspolitische-entwicklungen-fokus-digitalisierung-1-1-1/
https://dvsg.org/veranstaltungen/dvsg-veranstaltungskalender/details/update-soziale-arbeit-im-kontext-psychiatrie-soziotherapie/
https://dvsg.org/veranstaltungen/dvsg-veranstaltungskalender/details/update-soziale-arbeit-im-kontext-psychiatrie-soziotherapie/
https://dvsg.org/veranstaltungen/dvsg-veranstaltungskalender/details/expertenstandard-peopsa-basisseminar/
https://dvsg.org/veranstaltungen/dvsg-veranstaltungskalender/details/update-soziale-arbeit-in-der-onkologie-langzeitkrank-finanzielle-folgen-und-sozialrechtliche-leistungsansprueche-ii/
https://dvsg.org/veranstaltungen/dvsg-veranstaltungskalender/details/update-soziale-arbeit-in-der-onkologie-langzeitkrank-finanzielle-folgen-und-sozialrechtliche-leistungsansprueche-ii/
https://dvsg.org/veranstaltungen/dvsg-veranstaltungskalender/details/das-krankenhauszukunftsgesetz-und-patientenportale-1-1/
mailto:fortbildung@dvsg.org
mailto:fortbildung@dvsg.org
https://dvsg.org/veranstaltungen/dvsg-veranstaltungskalender/
https://dvsg.org/veranstaltungen/dvsg-veranstaltungskalender/
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Kooperationsveranstaltung: "Online-Kurs zur Existenzsicherung bei Krebs" 

Der Online-Kurs wendet sich an Personen, die 
an Krebs erkrankt sind und die während oder 
nach der Behandlung finanzielle Fragen zur Si-
cherung ihres Lebensunterhalts haben. Die 
Fortbildungsreihe ist eine Kooperationsveran-
staltung der Deutschen Krebsstiftung und der 
DVSG.  

Der Online-Kurs besteht aus drei Modulen, die 

einzeln oder in Kombination buchbar sind. 
Termine (jeweils: 17:00 - 18:15 Uhr): 

▪ 8. September 2022 
▪ 12. September 2022 
▪ 14. September 2022 

Eine verbindliche Anmeldung unter Nennung 
der Module, für die eine Teilnahme ge-

wünscht ist, erfolgt per Mail an  
presse@deutsche-krebsstiftung.de  

Mehr Informationen:  

https://www.deutsche-krebsstiftung.de/
online_kurs/online-kurs-zur-existenzsicherung
-bei-krebs/ 

Termine: 7.  bis 9. September 2022, 

 jeweils 09:00 - 13:00 Uhr  

Die medizinische, berufliche und soziale Reha-
bilitation prägen die Prozesse im Rehabilitati-
ons- und Teilhabe-Management. Das Sozial-
recht bildet die gesetzliche Grundlage für alle 
Maßnahmen und Verfahren. Dieser komplexe 
Apparat wird in dieser Online-Veranstaltung 
an praxisnahen Beispielen erläutert. 

Nach einer grundsätzlichen Einführung bietet 
das Grundlagenseminar einen Überblick der 
Begrifflichkeiten und der aufeinander aufbau-
enden Struktur der Sozialgesetzbücher sowie 

ein Grundlagenwissen zum Schwerbehinder-
tenrecht. Als monetäre Leistungen im Krank-
heitsfall wird insbesondere das Krankengeld 
mit Anspruchsvoraussetzungen und Beson-
derheiten und die Berentung als weiterer 
Schwerpunkt aufgegriffen. Einen Überblick zu 
Leistungen bei Pflegebedürftigkeit nach dem 
SGB XI und XII rundet das Online-Seminar ab. 

Die Schwerpunkte werden an den drei Tagen 
jeweils Vortragsbasiert theoretisch aufberei-
tet, so dass die Zielstellung maßgeblich auf In-
formationsvermittlung und Gewinnen eines 
Überblicks ausgerichtet ist. Gleichzeitig wird 

durch die fallorientierte Aufbereitung der Pra-
xisbezug hergestellt. 

Die gemeinsame Veranstaltung der Deutschen 
Gesellschaft für Medizinische Rehabilitation 
(DEGEMED) und der DVSG richtet sich an 
Reha-Berater*innen, Mitarbeiter*innen von 
privaten Reha-Diensten sowie Mitarbei-
ter*innen aus Rehabilitationskliniken oder aus 
dem Akutbereich. 

Die drei Termine sind nur zusammen buchbar. 
Die Anmeldung erfolgt im Onlineverfahren auf 
der DEGEMED-Website:  

https://www.degemed.de/veranstaltungen/  

Kooperationsveranstaltung: Angewandtes Sozialrecht in der Rehabilitation 

Positionspapier "Kinderschutz im Gesundheitssystem verankern!" 

Die Deutsche Gesellschaft für Kinderschutz in 
der Medizin hat im Mai ein Positionspapier 
vorgestellt, indem verdeutlicht wird, dass 
Kinder und Jugendliche nur geschützt werden 
können, wenn auch im Gesundheitssystem 
flächendeckende und nachhaltige Strukturen 

etabliert werden. Zentrale Forderungen des 
Positionspapieres sind, dass mit Stellen-
anteilen hinterlegte Kinderschutzgruppen 
integraler Bestandteil an jeder Klinik sein und 
Regelfinanzierungsmodelle für Kinderschutz-
fälle etabliert werden müssen. Das Positions-

papier wird von weiteren Fachgesellschaften, 
Berufsverbände und Institutionen, unter 
anderem auch der DVSG, unterstützt. 

Download unter: 
https://www.dgkim.de/news/kinderschutz-in-
der-medizin-verankern 

Die DVSG-Projektgruppe „Übergangspflege“ 
bietet die Möglichkeit für Interessierte sich 
aktuell über das Thema zu informieren und 
sich über die Umsetzung der Übergangspflege 
in den einzelnen Ländern auszutauschen.  

Derzeit arbeitet die Projektgruppe auch konk-
ret an einer FAQ-Sammlung zum Thema 
„Übergangspflege“. 

Anmeldungen für eine Teilnahme sind jeder-
zeit möglich an info@dvsg.org 

DVSG-Projektgruppe „Übergangspflege“ DVSG-Arbeitsgruppe „Alter und Pflege“ 

Gesundheitsbezogene Soziale Arbeit findet in 
den unterschiedlichen Aufgabenfeldern von 
Altenhilfe und Pflege statt und hat eine 
Schnittmenge zu klassischen Arbeitsfeldern 
wie beispielsweise Akutbehandlung oder Re-
habilitation. Bislang fehlt eine systematische 
Berücksichtigung der Sozialen Arbeit im Kon-
text Alter.  

Die DVSG greift das Handlungsfeld Soziale Ar-
beit im Kontext Alter und bei Pflegebedürftig-

keit auf. Eine Arbeitsgruppe hat sich innerhalb 
des Fachverbandes gebildet, um die Themen 
kontinuierlich zu betrachten und fachlich zu 
diskutieren. 

Die Arbeitsgruppe trifft sich digital zu etwa 1,5 
stündigen Web-Meetings. Das nächste Mee-
ting ist am 20. September 2022, 18:00 Uhr ge-
plant. Eine Mitwirkung ist jederzeit möglich.  

Wenden Sie sich an katrin.mimus@dvsg.org 
oder info@dvsg.org 

Call for Abstracts: Kongress Armut und Gesundheit 2023 

Der kommende Kongress Armut und Gesund-
heit findet am 6. und 7. März 2023 in digitaler 
Form und am 21. und 22. März 2023 in Prä-
senz an der Freien Universität Berlin statt.  

Unter dem Motto "gemeinsam Wandel gestal-
ten" wird das Programm entlang der fünf 
Handlungsfelder der Ottawa-Charta zur Ge-

sundheitsförderung konzipiert. In einem Dis-
kussionspapier zum Kongress ausgeführt, dass 
die aktuellen Krisenentwicklungen (u. a. 
Corona-Pandemie, Ukrainekrieg, Klinawandel, 
Preissteigerungen und Lebensmittelknapp-
heit), weiter zunehmende soziale und gesund-
heitliche Ungleichheiten zur Folge haben wer-
den. Beim Kongress sollen Lösungsmöglichkei-

ten für die Bewältigung dieser Herausforde-
rungen diskutiert werden. 

Beiträge für den Kongress können noch bis 
zum 9. September 2022 eingereicht werden. 

Weitere Informationen zum Kongress und Call 
for Abstracts unter:  

www.armut-und-gesundheit.de 

Rückblick auf die Arbeit der DVSG:  

Der Tätigkeitsbericht 2021 ist online  
verfügbar unter:  

https://dvsg.org/die-dvsg/selbstverstaendnis/ 

DVSG-Promotionsgruppe  

13. September 2022 von 16:00 – 17:30 Uhr.  
Eine Teilnahme ist jederzeit möglich.  

Der Zugangslink ist erhältlich über info@dvsg.org 

Mentoring-Programm 

2. August und 6. September 2022 von 
18.30 – 20.00 Uhr. Anmeldungen bitte an 

denise.lehmann@dvsg.org 

mailto:presse@deutsche-krebsstiftung.de
https://www.deutsche-krebsstiftung.de/online_kurs/online-kurs-zur-existenzsicherung-bei-krebs/
https://www.deutsche-krebsstiftung.de/online_kurs/online-kurs-zur-existenzsicherung-bei-krebs/
https://www.deutsche-krebsstiftung.de/online_kurs/online-kurs-zur-existenzsicherung-bei-krebs/
https://www.degemed.de/veranstaltungen/
https://dvsg.org/service/alle-news/details/positionspapier-kinderschutz-im-gesundheitssystem-verankern/
https://www.dgkim.de/news/kinderschutz-in-der-medizin-verankern
https://www.dgkim.de/news/kinderschutz-in-der-medizin-verankern
mailto:info@dvsg.org
mailto:katrin.mimus@dvsg.org
mailto:info@dvsg.org
https://www.armut-und-gesundheit.de/
https://dvsg.org/die-dvsg/selbstverstaendnis/
mailto:info@dvsg.org
mailto:denise.lehmann@dvsg.org
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FORUM sozialarbeit + gesundheit 

Die Fachzeitschrift der DVSG wird vier Mal 
im Jahr zu wechselnden Schwerpunktthe-
men aus den verschiedenen Arbeitsfel-
dern der Sozialen Arbeit im Gesundheits-
wesen herausgegeben. Enthalten ist auch 
die 16-seitige „Klinische Sozialarbeit. Zeit-
schrift für psychosoziale Praxis und For-
schung“. 

Ausgabe 4/2022:  
Erscheinungstermin: 1. Oktober 2022  
Schwerpunktthemen: 
Begleitheft zum DVSG-Bundeskongress 
(FORUM sozialarbeit + gesundheit),  
Themen der Zeit (Klinische Sozialarbeit) 

Das Abonnement kostet 70 Euro pro Jahr 
(inklusive Porto und MwSt). Für Mitglie-
der der DVSG ist der Bezug der Zeit-
schriften im Mitgliedsbeitrag enthalten. 
Das Einzelheft kostet 17,50 Euro. 
Weitere Informationen: 

www.dvsg.org (Veröffentlichungen - 
Fachzeitschriften) 

Die Bundesarbeitsgemeinschaft 
für Rehabilitation (BAR) hat die 
aktualisierte Fassung der Ge-
meinsamen Empfehlung Sozial-
dienste veröffentlicht. An der 
Überarbeitung war auch die 
DVSG beteiligt. 

Durch eine intensive Zusam-
menarbeit verfolgen Rehabilita-
tionsträger und Sozialdienste ein 
gemeinsames Ziel: die individu-
ellen Teilhabechancen von Men-
schen mit (drohenden) Behinde-
rungen zu verbessern. In der Ge-
meinsamen Empfehlung wird 
diese Zusammenarbeit der Re-
habilitationsträger mit Sozial-
diensten und vergleichbaren 

Stellen geregelt – und mit Blick 
auf Erfahrungen in der Rehabili-
tationspraxis konkretisiert.  

Die Überarbeitung berücksich-
tigt die Anregungen aus den Jah-
resberichten 2018/2019 über 
die praktischen Erfahrungen mit 
den Regelungen. Eine Schärfung 
der Zielgruppe der Gemeinsa-
men Empfehlung soll die Nut-
zung in der Praxis erhöhen. Au-
ßerdem stand eine stärkere 
praktische Ausrichtung im Fo-
kus. So wurden die vielfältigen 
Kompetenzen und Aufgaben 
von Sozialdiensten mit Blick auf 
unterschiedliche Leistungsgrup-
pen von Rehabilitation und Teil-

habe konkret beschrieben – und 
damit die Rolle der Sozialdienste 
im Rehabilitationsprozess präzi-
siert. Ebenso wurden die Rege-
lungen zur Zusammenarbeit zwi-
schen Rehabilitationsträgern 
und Sozialdiensten überarbeitet 
und – zur Intensivierung insbe-
sondere der regionalen Vernet-
zung und Zusammenarbeit – mit 
konkreten Empfehlungen bzw. 
Beispielen für den Berufsalltag 
ergänzt. Die Gemeinsame Emp-
fehlung Sozialdienste ist online 
verfügbar unter 

www.bar-frankfurt.de (Service - 
Publikationen - Reha Vereinba-
rungen) 

Geänderte Rehabilitations-Richtlinie zum 1. Juli 2022 Inkraft getreten 

Der Gemeinsame Bundes-
ausschuss (G-BA) hat die Rehabi
-litations-Richtlinie (Reha-RL) 
angepasst. Die geänderte Richt-
linie ist zum 1. Juli 2022 in Kraft 

getreten. Patient*innen sollen 
künftig leichter Zugang zu 
geriatrischer Rehabilitation zur 
Anschlussrehabilitation erhal-
ten. Informationen unter: 

https://dvsg.org/service/alle-
news/details/inkrafttreten-der-
geaenderten-rehabilitations-
richtlinie-reha-rl-zum-01-juli-
2022/ 

Praxisempfehlungen für die Soziale Arbeit in der medizinischen Rehabilitation 

Die Deutsche Rentenversiche-
rung (DRV) Bund hat Praxisemp-
fehlungen für die Soziale Arbeit 
in der medizinischen Rehabilita-
tion veröffentlicht.  

Die Soziale Arbeit ist integraler 
Bestandteil des Behandlungs-
prozesses bei medizinischen 
Teilhabeleistungen der DRV.  
Zentrale Aufgaben sind die 
Identifizierung und Klärung von 
Bedarfslagen und Kontextfakto-
ren beruflicher, sozialer, wirt-

schaftlicher und psychosozialer 
Art.  

Die Praxisempfehlungen sollen 
Mitarbeiter*innen der Sozialen 
Arbeit in der medizinischen Re-
habilitation Handlungsanleitun-
gen bieten, um Rehabili-
tand*innen bei vorliegenden 
Problemlagen beraten und un-
terstützen zu können. Die Pra-
xisempfehlungen Soziale Arbeit 
beziehen sich auf sämtliche In-
dikationsbereiche der medizini-

schen Rehabilitation der DRV 
mit Ausnahme von der Rehabili-
tation bei Abhängigkeitserkran-
kungen sowie der Rehabilitation 
von Kindern und Jugendlichen, 
da in diesen Bereichen beson-
dere Rahmenbedingungen ge-
geben sind. 

Download unter: www.deutsche
-rentenversicherung.de 
(Experten - Infos für Reha-
Einrichtungen - Konzepte & Po-
sitionspapiere) 

Studie: Belastungsempfinden von Fachkräften im Tätigkeitsfeld der gesundheitsbezogenen Sozialen Arbeit 

Fachkräfte der Sozialen Arbeit 
sind hohen Anforderungen im 
Arbeitsalltag ausgesetzt. Auf-
grund einer hohen Prävalenz für 
psychische Erkrankungen ist es 
für die Berufsgruppe besonders 
wichtig, die eigenen Belastungs-

grenzen zu kennen und auf die 
psychische Gesundheit zu ach-
ten. Im Rahmen einer Master-
arbeit an der Hochschule 
Kempten, wird das Belastungs-
empfinden von Sozialarbeit-
er*innen im Tätigkeitsfeld der 

gesundheitsbezogenen Sozialen 
Arbeit untersucht. Die Teil-
nahme an der Befragung ist bis 
zum 31. August 2022 unter 
folgendem Link möglich: 

https://evasys.hs-kempten.de/
evasys/online.php?p=PsySoz 

126. Deutscher Ärztetag fordert die Stärkung des Krankenhaussozialdienstes 

Der 126. Deutsche Ärztetag hat 
im Mai einen Beschlussantrag 
angenommen, der die Imple-
mentierung ärztlicher Rehabili-
tationsbeauftragter in jedem  
Krankenhaus und die Stärkung 
des Krankenhaussozialdienstes 
fordert. 

Danach sollte künftig die 
Position eines ärztlichen Reha-

bilitationsbeauftragten in jedem 
Krankenhaus geschaffen und 
entsprechend finanziert wer-
den. Das Entlassmanagement 
nach § 39 Abs. 1a SGB V sollte 
umfassend realisiert werden 
und um die Beschreibung der 
Rehabilitationsbedarfe ergänzt 
und eine über den Anschluss-
rehabilitationsantrag hinausge-

hende Teilhabeplanung ange-
regt werden. Unabdingbar hier-
für sei eine zeitgleiche Stärkung 
der Sozialdienste, und zwar 
durch einen verbindlichen aus-
reichenden Stellenschlüssel in 
allen Bundesländern. 

Download des Antrags:  

https://126daet.baek.de/data/
media/BIc114.pdf  
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